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Arbeit gemäss Zeitüberbrückung  Kontaktperson 

Erhaltung der Arbeitsmarktfähigkeit ab 6 Stunden täglich   
   

Inhalt  
 

 
 
 
Zielgruppe  
 
 
   
Ziele 
 
 
 
 

Dauer 

➢ Erhalten von Leistungen und Pensum 
➢ Steigerung Präsenzzeit 
➢ Steigerung Arbeitsmarktfähigkeit 
 
 
➢ Erwachsene mit psychisch oder körperlich 

bedingten Leistungsbeeinträchtigungen 
 
 
➢ Anstellung im primären Arbeitsmarkt 
➢ Wechsel in berufliche Massnahmen 
 
 
➢ 3 – 9 Monate, verlängerbar 

 

 

 
 

Muhen 
Anke Schmocker 
Fachperson Beratung und Integration 
Tel. 062 737 85 46 
E-Mail: anke.schmocker@wende.ch 
 
Oftringen  
Jasmin Ingold 
Fachperson Beratung und Integration 
Tel. 062 788 98 05 
E-Mail: jasmin.ingold@wende.ch  
 
Rothrist 
Caroline Bühlmann 
Fachperson Beratung und Integration 
Tel. 062 205 90 26 
E-Mail: caroline.buehlmann@wende.ch  

 
Wettingen 
Patrizia Kaltbrunner 
Fachperson Beratung und Integration 
Tel. 056 437 90 92 
E-Mail: patrizia.kaltbrunner@wende.ch  

 
Max. Platzzahl: 
5 

Arbeitsbereiche 

Muhen 
➢ Gartenbau 
➢ Gastronomie 
➢ Hauswirtschaft 
➢ Konditorei 
➢ Montage Logistik 
➢ Malerei (Kölliken) 
➢ Zimmerei (Kölliken) 

Oftringen 
➢ Allround Service 
➢ Garage Metallwerkstatt 
➢ Produktion Handwerk 
 
Rothrist 
➢ Produktionslogistik 
➢ Lagerlogistik 

Wettingen 
➢ Allround Service 
➢ Gastronomie Hauswirtschaft 
➢ Montage Produktionslogistik 

Profil unseres Angebots  

➢ Vielseite Einsatzgebiete in arbeitsmarktnahen Arbeitsbereichen 
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 Konzept für die Durchführung der Arbeit zur Zeitüberbrückung 

  
Ziele und Kurzzusammenfassung   
Die Massnahme Arbeit zur Zeitüberbrückung wird an primärarbeitsmarktnahen Arbeitsplätzen 
durchgeführt. Sie dient als Anschlusslösung an die sozialberufliche Rehabilitation.  
Ziel ist das Aufrechterhalten der Restarbeitsfähigkeit während der Wartezeit bis zu einem Stel-
lenantritt oder bis zum Eintritt in eine berufliche Massnahme.  
Steigerungen der Präsenzzeit und der Leistungsfähigkeit können ebenfalls angegangen werden.  
Unsere auf Arbeitsintegration spezialisierten Fachpersonen Beratung und Integration führen das 
Angebot prozess- und zielorientiert durch und beraten die Versicherten punktuell während der 
gesamten Massnahmendauer. Die Fachpersonen informieren regelmässig über den Massnah-
menverlauf und stehen im Austausch mit den zuweisenden und anderen involvierten Stellen.  
  

Leistungen  
Aufbau im Arbeitsbereich 
In wöchentlichen Standortbestimmungen mit dem zuständigen Arbeitsagogen aus dem Arbeits-
bereich erhalten die Versicherten Rückmeldungen zum Verlauf der Massnahme.  
  
Erkenntnisse betreffend Belastbarkeit und Leistung werden durch standardisierte Leistungsbe-
messungen im Arbeitsbereich festgehalten. Aus den Resultaten wird ein Leistungsprofil erstellt 
und in den Schlussbericht integriert.  
Die Ziele des Pensum- und Leistungsaufbaus werden mit den Versicherten geplant, überprüft 
und ausgewertet. Im Arbeitsbereich werden Qualifikationen wie Ausdauer, Pünktlichkeit, Zuver-
lässigkeit und eine positive Arbeitshaltung trainiert und erfasst.   
Durch die schrittweise Erhöhung der Anforderungen wird die Erreichung der formulierten Ziele 
angestrebt.   
Der Arbeitsbereich übernimmt das Absenzenmanagement.  
  

Sozialberufliche Beratung  
Die sozialberufliche Beratung erfolgt punktuell durch unsere auf Arbeitsintegration spezialisierten 
Fachpersonen Beratung und Integration, welche das interne Case Management wahrnehmen.  
Die Fachperson sorgt für den Informationsfluss zu den Eingliederungsfachpersonen und steht mit 
diesen im Austausch über den Massnahmenverlauf. 
Der interne Fachbereich koordiniert die Einsätze und ist Anlaufstelle bei Schwierigkeiten und in 
Krisensituationen. Die Fachpersonen arbeiten mit anderen involvierten Stellen (Psychiater/-innen, 
Ärztinnen und Ärzten, kommunalen Sozialdiensten, Angehörigen und weiteren Bezugspersonen) 
zusammen und gewährleisten so eine interdisziplinäre Zusammenarbeit.  
  

Auswertung und Berichtswesen  
Standortgespräche mit den Versicherten, den Eingliederungsfachpersonen und dem Fachbereich  
Beratung und Integration finden nach Vereinbarung statt. Der Verlauf, neue Erkenntnisse sowie 
auf Beobachtungen gestützte Einschätzungen werden von unseren Fachpersonen in einem Be-
richt festgehalten und im Schlussgespräch mit den Versicherten und den Eingliederungsverant-
wortlichen ausgewertet. 


